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Bezirksliga Herren CUX

ATS Cuxhaven : TSV Holßel/TSV Midlum (SG) 
Samstag, 02.12.2023, 17:30 Uhr

ATS Cuxhaven und TSV Holßel/TSV Midlum (SG) schenkten 
sich nichts

Nach ca. 207 Minuten Spielzeit nahm der TSV Holßel/TSV Midlum (SG) beim 8:8 gegen den ATS
Cuxhaven in der Bezirksliga Herren CUX einen Zähler mit. Besonders Justin Martins de Sousa
behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den ATS
Cuxhaven gewinnen. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis
von 28:28. Bemerkenswert war, dass der ATS Cuxhaven dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Bluhm
/ Acker ihren Gegnern Hahn / Groß letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden.
Langewitz / Martins de Sousa hatten wenig später ihre Gegner tom Wörden / Redelfs beim
deutlichen Sieg in drei Sätzen komplett im Griff. Keine Chancen ließen Nguyen / Kieselbach im
Anschluss beim 3:0 ihren Gegnern Scheper / Jagst. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Max
Langewitz gegen Dietmar Hahn zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Wenige Chancen hatte dagegen anschließend Hagen Bluhm bei der Niederlage in
drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Ulrich tom Wörden, so dass tom Wörden seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Nur einen Satzerfolg verbuchte danach Hoa
Nam Nguyen bei seiner Niederlage gegen Marcus Groß. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Spiel gegen Ralf Redelfs zunächst nicht gut aus, so gewann Kevin Acker im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 11:5, 11:6, 18:
16 gegen Christian Jagst fand Justin Martins de Sousa von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem
Satzerfolg für Martins de Sousa endete. Ohne Satzgewinn für Ralf Kieselbach verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Jörg Scheper. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 5:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Max Langewitz bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Ulrich tom Wörden. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Langewitz nun bei 9:7, während tom Wörden
bislang 14 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zwar brachte Dietmar Hahn Hagen Bluhm
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hagen Bluhm mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Hoa Nam
Nguyen gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Ralf Redelfs überzeugend mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:2 für Nguyen und
6:9 für Redelfs seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Kevin Acker das Match gegen Marcus Groß, letztendlich sehr überraschend mit 1:3
verlor. Justin Martins de Sousa gelang es, Jörg Scheper im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes Ralf Kieselbach bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Christian Jagst ab Ballwechsel 1. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles.
Zwischenzeitlich konnten Bluhm / Acker zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen tom
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Wörden / Redelfs aber trotzdem mit 8:11, 11:8, 5:11, 4:11. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2023
gegen den TSV Otterndorf, während der TSV Holßel/TSV Midlum (SG) am 08.12.2023 gegen (SG)
Bederkesa-Ankelohe antritt.

 Statistik:
 ATS Cuxhaven

Doppel: Bluhm / Acker 0:2, Langewitz / Martins de Sousa 1:0, Nguyen / Kieselbach 1:0 
Einzel: M. Langewitz 1:1, H. Bluhm 1:1, H. Nguyen 1:1, K. Acker 1:1, J. Sousa 2:0, R. Kieselbach 0:2 

 TSV Holßel/TSV Midlum (SG)
Doppel: tom Wörden / Redelfs 1:1, Hahn / Groß 1:0, Scheper / Jagst 0:1 
Einzel: U. Wörden 2:0, D. Hahn 0:2, R. Redelfs 0:2, M. Groß 2:0, J. Scheper 1:1, C. Jagst 1:1


